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16. Mai 2004 

Theater für mehr Tropenforschung 

Straßentheater Schluck&weg geht heute auf Deutschland-Tournee  

Die älteste deutsche Straßentheatergruppe „Schluck & weg“ 
startet heute am 16. Mai ihre Tournee durch elf Städte von Bielefeld 
bis München. Bis zum 29. Mai wird ihr buntbemaltes Tourmobil auf 
Achse sein. Die Theatertour ist zugleich Auftakt der Aktion „Mehr 
Forschung an Tropenkrankheiten!“ der BUKO Pharma-Kampagne. 

Die Pharmaindustrie investiert jährlich viele Milliarden Euro in die For-
schung nach neuen Life-Style-Mitteln. Wichtige Forschung zur Behandlung 
von Tropenkrankheiten findet dagegen kaum statt. Dabei sterben allein an 
Malaria jährlich eine Million Menschen. Schluck & weg lädt ein zum 
Hinschauen. Ihr Stück erzählt das alte Märchen von Schneewittchen neu: 
Während sich die böse Stiefmutter um Beinbehaarung, Speckpölsterchen 
und die Impotenz des Gemahls sorgt, wächst der Neid auf das schöne 
Mädchen. Die Arme wird von ihr zu den Zwergen geschickt. Tödliche 
Seuchen haben das kleine Volk arg dezimiert. Auch Schneewittchen infiziert 
sich durch einen Mückenstich mit der Schlafkrankheit. Medikamente müssen 
her. Doch Big Pharma lässt die wenig zahlungskräftigen Zwerge abblitzen. 
Statt dessen legt sich die Arzneimittel-Maschinerie für die Stiefmutter ins 
Zeug, kuriert Beinbehaarung, Übergewicht und die Impotenz des Gatten. 

ZuschauerInnen können die Forderung nach mehr Forschung an Tro-
penkrankheiten durch ihre Unterschrift auf einer zwölf Meter langen Stoffbahn 
unterstützen. Mehrere Schulen gestalten weitere Bahnen. Das riesige 
Transparent soll zum Abschluss der Aktion an Entwicklungshilfeministerin 
Heidemarie Wieczorek-Zeul übergeben werden.  

Materialien zur Aktion sind bei der BUKO Pharma-Kampagne erhältlich. 

Auftritte in Hamm (17.5.), Göttingen (18.5.), Halle (19.5.), Lutter/Goslar (20.5.), Kassel (21.-22.5.), München 

(24.5.), Augsburg (25.5.), Tübingen (26.5.), Karlsruhe (27.5.), Essen (28.5.), (Bonn, 29.5.) 

Alle Auftrittsorte und –zeiten finden Sie auf unserer Webseite unter www.bukopharma.de/Theater/4300.html 

Fotos unter www.bukopharma.de/Theater/Tour_2004.html 


